
27. Mai 2025

Drastische
Geschwindigkeitsüberschreitung auf A1:

Deutscher raset mit 200 km/h!
Ein 23-jähriger Deutscher wurde auf der A1 in Österreich

mit über 200 km/h geblitzt. Führerschein und Auto
beschlagnahmt.

Autobahn A1, Höhe St. Pölten, Österreich - Ein 23-jähriger
deutscher Fahrer sorgte am 26. Mai 2025 auf der Autobahn A1
in der Nähe von St. Pölten für Aufsehen, als er mit über 200
km/h unterwegs war, obwohl die erlaubte
Höchstgeschwindigkeit auf 130 km/h beträgt. Der Vorfall
ereignete sich gegen 13:10 Uhr und führte zu sofortigen
Maßnahmen der österreichischen Behörden. Laut 5min wurde
dem Fahrer der Führerschein vorläufig abgenommen und sein
Fahrzeug beschlagnahmt.

Die zuständige Bezirksverwaltungsbehörde wurde

https://www.5min.at/5202505271400/deutscher-mit-200-km-h-unterwegs-auto-ist-weg/


benachrichtigt, und es wird ein Verfahren gegen den Fahrer
eingeleitet. Geschwindigkeitsübertretungen wie diese haben in
Österreich schwerwiegende Konsequenzen, darunter hohe
Bußgelder und mögliche Fahrverbote.

Regeln und Bußgelder bei
Geschwindigkeitsüberschreitungen

Wie der Bußgeldkatalog erläutert, gelten auf der A1
außerhalb geschlossener Ortschaften Geschwindigkeitsgrenzen
von 100 km/h sowie eine empfohlene Richtgeschwindigkeit von
130 km/h. Es wird durch Radar und Lasertechnik gemessen,
während die kontrollierenden Stellen regelmäßig überprüft
werden.

21-25 km/h zu schnell: 100 EUR, 1 Punkt.
26-30 km/h zu schnell: 150 EUR, 1 Monat Fahrverbot.
31-40 km/h zu schnell: 200 EUR, 1 Monat Fahrverbot.
41-50 km/h zu schnell: 320 EUR, 2 Monate Fahrverbot.
51-60 km/h zu schnell: 440 EUR, 2 Punkte.
Über 60 km/h zu schnell: 700 EUR, 2 Punkte.

Die Abstufung der Bußgelder und Punkte kann bei der
Fahrerlaubnis große Auswirkungen haben. Ein einmonatiges
Fahrverbot droht bereits ab einer Überschreitung von 26 km/h
außerhalb geschlossener Ortschaften, was in solchen Fällen, wie
im aktuellen Beispiel, zu ernsthaften Konsequenzen führen kann.

Konsequenzen für den Fahrer

Der Vorfall verdeutlicht die strengen Verkehrsregeln und deren
Durchsetzung in Österreich. Grobe Verkehrsverstöße, wie das
Fahren mit über 200 km/h, können nicht nur Bußgelder und
Punkte nach sich ziehen, sondern auch strafrechtliche Folgen
haben, insbesondere wenn dabei andere Verkehrsteilnehmer
gefährdet werden. Wie ADAC berichtet, droht bei wiederholten
Verstößen innerhalb eines Jahres sogar ein Fahrverbot.

https://www.derbussgeldkatalog.de/Blitzer-Deutschland/ausserorts/Autobahnen/Messstellen/A1/
https://www.adac.de/verkehr/recht/bussgeld-punkte/geschwindigkeitsueberschreitung/


Die Fahrer sollten sich über die geltenden
Geschwindigkeitslimits und die möglichen Konsequenzen im
Klaren sein. Schließlich kann jede Überschreitung nicht nur
monetär bestraft werden, sondern kann auch die persönliche
Mobilität nachhaltig beeinträchtigen.

Details
Vorfall Verkehrsunfall
Ursache Geschwindigkeitsüberschreitung
Ort Autobahn A1, Höhe St. Pölten, Österreich
Quellen www.5min.at

www.derbussgeldkatalog.de
www.adac.de

Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at
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